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Ausstellung "Kostümbilderbücher" eröffnet

Gestern Abend wurde in der Steiermärkischen Landesbibliothek die
Ausstellung „Kostümbilderbücher" der renommierten steirischen
Kostümbildnerin Michaela Mayer-Michnay eröffnet. Die Ausstellung
zeigt neben Kostümbilderbüchern auch Skizzenbücher mit
Kostümentwürfen aus den Jahren 2001 bis 2011 von Inszenierungen
am Jugendtheater Next Liberty, an der Oper und am Schauspielhaus
Graz sowie an der Komischen Oper Berlin und an der Oper Leipzig. Die
Schau gewährt einen Einblick in die Arbeiten der Textilkünstlerin und
liefert auch ein anschauliches Bild der Kostümbildnerin. „In den
Ausstellungsräumen der Landesbibliothek wird ein Schatz gezeigt, der
Wimpernschlag einer großen Künstlerin", so Michael Schilhan,
Intendant des Grazer Kinder- und Jugendtheaters Next Liberty in seiner
Laudatio. Die Leiterin der Landesbibliothek Katharina Kocher-Lichem
zum Grund für die Ausstellung: „Es ist uns ein Anliegen, die Welt des
Buches in all ihren Facetten zu zeigen. Daher machen wir regelmäßig
Ausstellungen, entweder mit Büchern aus unseren Beständen oder wir
bieten Künstlerinnen und Künstlern und ihren Zugängen zum ‚Buch?
Raum. Michaela Mayer-Michnays Künstlerbilderbücher sind nicht nur
einzigartige Objekte, sondern auch bühnengeschichtliche Dokumente."
Michaela Mayer-Michnay stammt aus einer Grazer Künstlerfamilie - die
Mutter ist Malerin, der Vater Bildhauer. Sie selbst studierte Bühnenbild
an der Hochschule für Musik und darstellende Kunst in Graz. 1977
gehörte sie zum ersten Jahrgang der Absolventen für Bühnenbild. Nach
ihrem Erstengagement in Solothurn in der Schweiz und Arbeiten in
Innsbruck, Karlsruhe und Zürich, kehrte sie 1980 nach Graz zurück, wo
sie am Grazer Schauspielhaus an legendären Produktionen wie Kurt
Josef Schildknechts „Faust-Inszenierung" oder 1985 an der Umsetzung
von Günther Brus opulenten Bildwelten für Gerhard Roths
„Erinnerungen an die Menschheit" mitwirkte. Über 122 Ausstattungen
verantwortete sie wie etwa für „My Fair Lady", die 2016 erneut an der
Oper Graz zu sehen ist. Weiters arbeitete sie für den „steirischen
herbst" und die „styriarte" und Gastspiele führten sie nach Bremen, an
das Wiener Volkstheater und in die Josefstadt, ans Schauspielhaus
Düsseldorf, nach Saarbrücken und zum Lehár-Festival in Bad Ischl. In
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den 1990er-Jahren begann ihre Zusammenarbeit mit Peter
Konwitschny. Für etliche seiner legendären Operninszenierungen
entwarf sie die Kostüme, unter anderem für Produktionen in Berlin,
Wien, Basel, Antwerpen, Leipzig und Tokyo. Die Ausstellung
„Kostümbilderbücher" kann bis zum 26. April von Montag bis Freitag
von 9 bis 17 Uhr in der Steiermärkischen Landesbibliothek,
Kalchberggasse 2, 8010 Graz bei freiem Eintritt besichtigt werden. Für
Fragen steht Christine Wiesenhofer unter 0316/877-4661 gerne zur
Verfügung.
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